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Amtlicher Teil

Vollzug des Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes 
sowie des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung; Ersatzneubau der Talbrücke Römershag im Zuge 
der BAB A 7 (Fulda � Würzburg) Abschnitt Anschlussstelle 
Bad Brückenau/Volkers � Anschlussstelle Bad Brückenau/
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Bekanntgabe vom 17.06.2026 Nr. 32-4354-1/13

Bekanntgabe nach § 5 Abs. 2 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG)

1. Die Regierung von Unterfranken stellte mit Planfeststellungs-
beschluss vom 06.05.2020, Nr. 32-4354.1-1/13, den Plan für 
den Ersatzneubau der Talbrücke Römershag im Zuge der 
BAB A 7 (Fulda � Würzburg) Abschnitt Anschlussstelle Bad 
Brückenau/Volkers � Anschlussstelle Bad Brückenau/Wild-
" ecken (Bau-km 593+640 bis Bau-km 594+440) fest. Die 
Autobahn GmbH des Bundes beantragte mit Schreiben vom 
16.06.2026 eine Planänderung betre! end der Konstruktions-
art der Brücke. Der Überbau soll nun in einem Stahlverbund-
querschnitt geplant werden. Die übrige Streckengestaltung, 
sowie Länge und Höhe bleiben bestehen.

2. Die o.g. Änderung macht eine allgemeine Vorprüfung i.S.d. 
§ 9 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2, Satz 2, Abs. 4 i.V.m. § 7 UVPG erfor-
derlich. Die Regierung von Unterfranken hat das Vorhaben 
summarisch geprüft und festgestellt, dass unter Berücksich-
tigung der Kriterien der Anlage 3 zum UVPG voraussichtlich 

durch die Planänderung zusätzliche erhebliche nachteilige 
oder andere erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen 
nicht zu erwarten sind, die nach  25 Abs. 2 UVPG bei der 
Zulassungsentscheidung zu berücksichtigen wären. Eine 
Verp" ichtung zur Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung für die genannte Änderung besteht daher nicht.

 Im Hinblick auf das Schutzgut Boden besteht im Verhältnis 
zur Planfeststellung vom 06.05.2020 keine Verschlechte-
rung. Die Planänderung führt zu keiner zusätzlichen Flä-
chenversiegelung, insbesondere zu keiner zusätzlichen as-
phaltierten Straßen" äche. Auch hinsichtlich des Schutzgutes 
Wasser ergeben sich keine Verschlechterungen im Verhältnis 
zur Planfeststellung vom 06.05.2020.

 Beim Schutzgut Luft/Klima ergeben sich hinsichtlich der 
Menge und der Qualität der Auswirkungen im Verhältnis zur 
Planfeststellung vom 06.05.2020 keine Änderungen.

 Hinsichtlich des Schutzgutes Tiere und P" anzen ist fest-
zuhalten, dass sich im Verhältnis zur Planfeststellung vom 
06.05.2020 ebenfalls keine Verschlechterungen ergeben. Es 
kommt nicht zu zusätzlichen Beeinträchtigungen wertvoller 
Lebensräume oder zu weiteren Annäherungen an schutzwür-
dige Gebiete, so dass sich kein weiterer Kompensationsbe-
darf ergibt.

 Auch hinsichtlich der Schutzgüter Landschaft und Kultur-/
Sachgüter besteht im Verhältnis zur Planfeststellung vom 
06.05.2020 keine Verschlechterung.

 Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch bleibt es ebenfalls bei 
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den Beeinträchtigungen, die bereits Gegenstand der Planfest-
stellung vom 06.05.2020 waren.

Weitere nach dem UVPG relevante Schutzgüter sind durch 
die Maßnahme nicht betro! en bzw. sind gegenüber der plan-
festgestellten Maßnahme unverändert.

Die räumlich beschränkte Planänderung hat auch keine er-
heblichen Auswirkungen auf die Wechselwirkungen zwi-
schen den einzelnen Schutzgütern.

3. Die der Prüfung zugrunde gelegten Unterlagen und die Be-
gründung der Feststellung können auf Antrag nach den Be-
stimmungen des Umweltinformationsgesetzes bei der Re-
gierung von Unterfranken, Peterplatz 9, 97070 Würzburg
eingesehen werden.

4. Diese Feststellung wird hiermit gemäß § 5 Abs. 2 UVPG öf-
fentlich bekanntgegeben.

5. Diese Feststellung ist gemäß § 5 Abs. 3 Satz 1 UVPG nicht
selbständig anfechtbar.

Regierung von Unterfranken
Würzburg, den 22.06.2026

Dr. Susanne Weizendörfer 
Regierungspräsidentin
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Bekanntmachung der landesplanerischen Beurteilung
zum Vorhaben Neuaufschluss des Bergwerks 

�Altertheimer Mulde� 
zur untertägigen Gewinnung von Kalziumsulfatgestein 

(Gips / Anhydrit) 
in den Gemeinden Altertheim, Waldbrunn, Helmstadt 
sowie im gemeindefreien Gebiet �Irtenberger Wald�, 

Landkreis Würzburg

Bekanntmachung vom 25.06.2026 Nr. 24-8313.4-1-1

Die Regierung von Unterfranken hat in ihrer Funktion als höhe-
re Landesplanungsbehörde eine Raumverträglichkeitsprüfung 
für das o. g. Vorhaben der Knauf Gips KG durchgeführt und 
mit der landesplanerischen Beurteilung vom 25.06.2026 abge-
schlossen. 

Diese ist auf der Internetseite der Regierung von Unterfranken 
unter 

Raumverträglichkeitsprüfung; Durchführung - Regierung von Unterfranken

bzw. https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/ unter dem 
Pfad �Aufgaben > Wirtschaft, Landesentwicklung, Heimat 
und Verkehr > Raumordnung, Landes- und Regionalplanung > 
Raumverträglichkeitsprüfung; Durchführung > Raumverträg-
lichkeitsprüfungen in Unterfranken > Abgeschlossene Raum-
ordnungsverfahren/Raumverträglichkeitsprüfungen verö! ent-
licht.

Würzburg, den 25.06.2026 
Regierung von Unterfranken 

Dr. Susanne Weizendörfer 
Regierungspräsidentin
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Sicherheit, Kommunales und Soziales

Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Fernwasserversorgung Mittelmain (FWM) am 23.07.2026 

Bekanntmachung vom 25.06.2026 Nr. RUF-12-1444.14-1-52-
12

I.

Der Zweckverband Fernwasserversorgung Mittelmain (FWM) 
hat um ö! entliche Bekanntmachung der Sitzung seiner Ver-
bandsversammlung am 23.07.2026 mit Tagesordnung (ö! ent-
licher Teil) gebeten.

Würzburg, 25.06.2026
Regierung von Unterfranken

Hardenacke 
Abteilungsdirektor

II.

Sitzung der Verbandsversammlung FWM
Donnerstag, 23.07.2026 um 09:00 Uhr

im Veranstaltungssaal der Seniorenwohnanlage 
am Hubland

(Zeppelinstr. 67, 97074 Würzburg) 

I. Ö! entlicher Teil:

0. Ordnungsmäßigkeit der Ladung � Genehmigung der Ta-
gesordnung � Feststellung der Beschlussfähigkeit � Ge-

nehmigung des Protokolls der letzten Sitzung � Hinweis 
zur Sitzungsaufzeichnung � Beschlussfassung

1. Begrüßung und Vorstellung der neuen Vertretungen der
Verbandsmitglieder in der Verbandsversammlung sowie
Kurzvorstellung FWM

2. Wahl des Verbandsvorsitzenden und stellvertretenden
Verbandsvorsitzenden � Beschlussfassung

3. Betrieb, Bau- und Sanierungsmaßnahmen � Bericht und
Beschlussfassung

4. Wasserrechte und Wasserschutzgebiete � Bericht

5. Verwendung des Jahresergebnisses 2020 � Beschlussfas-
sung

6. Jahresabschluss und Lagebericht 2025 � Bericht

7. Haushaltssatzung und Wirtschaftsplan mit Anlagen für
das Wirtschaftsjahr 2026 � Bericht und Beschlussfassung

8. Sonstiges
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www.regierung.unterfranken.bayern.de/aufgaben/177666/177670/leistung/leistung_12290/index.html
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Wirtschaft, Landesentwicklung, Heimat und Verkehr

Kehrbezirksausschreibung für Unterfranken zum 
01.10.2026

Die Regierung von Unterfranken schreibt zum 01.10.2026 (Be-
stellungstermin) gemäß Schornsteinfeger-Handwerksgesetz 
(SchfHwG) die Tätigkeit als bevollmächtigte Bezirksschorn-
steinfegerin / bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger für den 
Kehrbezirk 

Würzburg-Land 12 (Röttingen), Az. 22.2-2206.3-8-16

aus. Der Kehrbezirk besteht aus einem Teilbereich der Stadt 
Aub (Gemeindeteile Aub, Baldersheim, Burgerroth), aus ei-
nem Teilbereich von Bieberehren (Gemeindeteile Bieberehren, 
Buch, Klingen), einem Teilbereich des Marktes Gelchsheim 
(Gemeindeteil Gelchsheim), aus einem Teilbereich von Rie-
denheim (Gemeindeteile Riedenheim, Lenzenbrunn), der Stadt 
Röttingen (mit Stadtteilen) und der Gemeinde Tauberretters-
heim.

Der Kehrbezirk be! ndet sich wegen Bewerbermangel seit 
01.10.2023 bis 30.09.2026 unter kommissarischer Verwal-
tung mehrerer bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger.

Die Bestellung zur/zum bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfeger/-in für den ausgeschriebenen Bezirk 
ist längstens auf sieben Jahre befristet, endet jedoch spätestens 
mit Ablauf des Monats, in dem das 67. Lebensjahr vollendet 
wird (§ 10 Abs. 1 SchfHwG).

Bewerbungen, die nach Ablauf der Bewerbungsfrist eingehen 
oder unvollständig eingegangen sind, werden nicht in die Be-
wertung mit einbezogen. Dies gilt auch für Nachweise, die nach 
Ablauf der Bewerbungsfrist eingehen.

Anforderungspro! l:

Die besonderen Anforderungen, die mit der Bewerbung vorzu-
legenden Unterlagen, das Bewertungsformular sowie weitere 
Hinweise sind den beigefügten Dokumenten zu entnehmen.

Der Bewerbungsstichtag ist der 30.06.2026. Folgende Fristen 
sind zu beachten:

1. Nachweise über berufsbezogene Fort- und Weiterbildungs-
maßnahmen werden für Maßnahmen vom 01.01.2019 bis 
30.06.2026 in die Bewertung einbezogen. Für berufsbezo-
gene Zusatzquali! kationen mit Abschluss nach Nr. 2.4 des 
Bewertungsformulars gilt grundsätzlich keine Befristung, 
sofern sie nicht selbst einer Befristung unterliegen.

2. Die Berufserfahrung nach Nrn. 3.1 und 3.2 des Bewertungs-
formulars ist für die Zeit vom 01.07.2012 bis 30.06.2026 
nachzuweisen.

3. Das Führungszeugnis und der Auszug aus dem Gewerbezen-
tralregister dürfen nicht älter als drei Monate sein.

Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung schriftlich bis spätes-
tens zum 20.07.2026 (Bewerbungsschluss, Eingang bei der 
Behörde) unter Angabe o.g. Aktenzeichens an die Bestellungs-
behörde:

Regierung von Unterfranken
- Arbeitsbereich 22.2 �
Peterplatz 9
97070 Würzburg

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten und zu Ihren dies-
bezüglichen Rechten ! nden Sie in unserer Datenschutzerklä-
rung auf unserer Internetseite (https://www.regierung.unter-
franken.bayern.de/meta/datenschutz/index.html).

Für Rückfragen zur Bewerbung, zum Auswahlverfahren, zum 

Umgri"  der einzelnen Kehrbezirke und zum Datenschutz 
stehen Ihnen unter der Tel. 0931/380-1093 oder unter Tel. 
0931/380-1076 Ansprechpartner zur Verfügung. 

Würzburg, 26.06.2026
Regierung von Unterfranken

Brückner
Leiter des Bereiches
Wirtschaft, Landesentwicklung, Heimat und Verkehr
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Kehrbezirksausschreibungen für Unterfranken zum 
01.10.2026 bzw. 01.11.2026

Die Regierung von Unterfranken schreibt gemäß Schornstein-
feger-Handwerksgesetz (SchfHwG) die Tätigkeit als bevoll-
mächtigte Bezirksschornsteinfegerin / bevollmächtigter Be-
zirksschornsteinfeger für jeweils folgende Kehrbezirke aus:

Kitzingen 8 (Wiesentheid) zum 01.10.2026, 
Az. 22.2-2206.3-8-17,

Ascha" enburg-Land 3 (Waldascha" ) zum 01.11.2026, 
Az. 22.2-2206.3-8-18,

Ascha" enburg-Land 9 (Kahl) zum 01.11.2026, 
Az. 22.2-2206.3-8-19.

Auskünfte zu Einzelheiten betre" end den genauen Umgri"  der 
Kehrbezirke erteilt die ausschreibende Behörde.

Die Bestellung zur/zum bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfeger/-in für einen der ausgeschriebenen 
Bezirke ist längstens auf sieben Jahre befristet, endet jedoch 
spätestens mit Ablauf des Monats, in dem das 67. Lebensjahr 
vollendet wird (§ 10 Abs. 1 SchfHwG).

Bewerbungen, die nach Ablauf der Bewerbungsfrist eingehen 
oder unvollständig eingegangen sind, werden nicht in die Be-
wertung mit einbezogen. Dies gilt auch für Nachweise, die nach 
Ablauf der Bewerbungsfrist eingehen.

Anforderungspro! l:

Die besonderen Anforderungen, die mit der Bewerbung vorzu-
legenden Unterlagen, das Bewertungsformular sowie weitere 
Hinweise sind den beigefügten Dokumenten zu entnehmen.

Der Bewerbungsstichtag ist der 30.06.2026. Folgende Fristen 
sind zu beachten:

1. Nachweise über berufsbezogene Fort- und Weiterbildungs-
maßnahmen werden für Maßnahmen vom 01.01.2019 bis 
30.06.2026 in die Bewertung einbezogen. Für berufsbezo-
gene Zusatzquali! kationen mit Abschluss nach Nr. 2.4 des 
Bewertungsformulars gilt grundsätzlich keine Befristung, 
sofern sie nicht selbst einer Befristung unterliegen.

2. Die Berufserfahrung nach Nrn. 3.1 und 3.2 des Bewertungs-
formulars ist für die Zeit vom 01.07.2012 bis 30.06.2026 
nachzuweisen.

3. Das Führungszeugnis und der Auszug aus dem Gewerbezen-
tralregister dürfen nicht älter als drei Mo-nate sein.

Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung schriftlich bis spätes-
tens zum 27.07.2026 (Bewerbungsschluss, Eingang bei der 
Behörde) unter Angabe o.g. Aktenzeichens an die Bestellungs-
behörde:

Regierung von Unterfranken
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- Arbeitsbereich 22.2 �
Peterplatz 9
97070 Würzburg

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten und zu Ihren dies-
bezüglichen Rechten ! nden Sie in unserer Datenschutzerklä-
rung auf unserer Internetseite (https://www.regierung.unter-
franken.bayern.de/meta/datenschutz/index.html).

Für Rückfragen zur Bewerbung, zum Auswahlverfahren, zum 
Umgri"  der einzelnen Kehrbezirke und zum Datenschutz 
stehen Ihnen unter der Tel. 0931/380-1093 oder unter Tel. 
0931/380-1076 Ansprechpartner zur Verfügung. 

Würzburg, 29.06.2026
Regierung von Unterfranken

Brückner
Leiter des Bereiches
Wirtschaft, Landesentwicklung, Heimat und Verkehr
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Änderung der Verbandssatzung des Regionalen Planungs-
verbandes Main-Rhön vom 28.11.2006 (RABl. Nr. 24 vom 
21.12.2006);

Bekanntmachung vom 30.06.2026 Nr. 24-8326-7-1-5

I.

Die Verbandsversammlung des Regionalen Planungsverbandes 
Main-Rhön hat am 30.06.2026 eine Änderung der Verbandssat-
zung beschlossen.

Gemäß Art. 8 Abs. 5 des Bayerischen Landesplanungsgesetzes 
(BayLplG) wird die Änderung der Verbandssatzung des Regi-
onalen Planungsverbands Main-Rhön nachfolgend amtlich be-
kannt gemacht.

Würzburg, 30.06.2026
Regierung von Unterfranken

B r ü c k n e r
Leiter des Bereiches
Wirtschaft, Landesentwicklung, Heimat und Verkehr

II.

Änderung der Verbandssatzung des Regionalen 
Planungsverbandes Main-Rhön

Aufgrund des Art. 9 Abs. 1 des Bayerischen Landesplanungs-
gesetzes (BayLplG) vom 25. Juni 2012 (GVBl S. 254, BayRS 
230-1-W) erlässt der Regionale Planungsverband Main-Rhön 
(3) folgende

Satzung:

§ 1

Die Verbandssatzung des Regionalen Planungsverbandes Main-
Rhön vom 28.11.2006 (RABl. Nr. 24 vom 21.12.2006), zuletzt 
geändert durch Änderungssatzung vom 08.08.2014 (RABl. Nr. 
15 / 2014 vom 04.09.2014), wird wie folgt geändert:

1.  In § 12 Abs. 1 wird das Wort �zwei� ersetzt durch das Wort 
�drei�.

2. § 14 Abs. 5 Satz 2 erhält folgende Fassung: �Die weiteren 
Stellvertreter erhalten eine pauschale Entschädigung für je-
den Tag, an dem sie in ihrer Eigenschaft als Stellvertreter 
tätig werden.�

3.  In § 14 Abs. 6 Nummer 4 wird das Wort �den� ersetzt durch 
das Wort �die�.

§ 2

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Regierung von Unterfranken in Kraft.

Bad Kissingen, den 30.06.2026
Regionaler Planungsverband Main-Rhön

Mario Götz
Verbandsvorsitzender
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